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Kleine Anfrage zur schriftlichen Beantwortung
gemaR § 46 Abs. 1 GO LT
mit Antwort der Landesregierung

Anfrage der Abgeordneten Eva Viehoff, Volker Bajus, Detlev Schulz-Hendel und Imke Byl (GRUNE)

Antwort des Niedersachsischen Ministeriums fiir Wissenschaft und Kultur namens der Landesregie-
rung

Einweg statt Mehrweg - In welchem Ausmaf} kommt Einweggeschirrin den niedersachsischen
Hochschulkantinen zum Einsatz?

Anfrage der Abgeordneten Eva Viehoff, Volker Bajus, Detlev Schulz-Hendel und Imke Byl (GRUNE),
eingegangen am 04.12.2020 - Drs. 18/8136
an die Staatskanzlei Ubersandt am 10.12.2020

Antwort des Niedersachsischen Ministeriums fiir Wissenschaft und Kultur namens der Landesregie-
rung vom 06.01.2021

Vorbemerkung der Abgeordneten

Im Rahmen der Corona-Pandemie mussten sich auch die Studentenwerke in Niedersachsen als Be-
treiber der Hochschulkantinen auf Herausforderungen und Hygienekonzepte einlassen. Dazu gehort
anscheinend auch der Einsatz von Einweggeschirr.

So wird beispielsweise an der Leuphana Universitat in Liineburg seit dem Sommersemester 2020
neben einer to-go-Verordnung, die den Verzehr vor Ort untersagt, auch Einweggeschirr bei der Aus-
gabe von Speisen verwendet. Vor dem Hintergrund der kirzlich in Deutschland und der Européi-
schen Union gefassten Beschlisse, vermehrte Anstrengungen zu unternehmen, den Einweg-Kon-
sum zu reduzieren, fragen wir die Landesregierung.

Vorbemerkung der Landesregierung

Wie alle Betreiber von gastronomischen Einrichtungen sind die Studentenwerke durch die Corona-
Pandemie vor nachhaltige Herausforderungen des Mensabetriebs gestellt worden. Sie sind diesen
Herausforderungen flexibel und schnell durch die Erstellung von Hygiene-Konzepten nachgekom-
men. Soweit in der nachstehenden Antwort Angaben zum Vor-Ort-Verzehr enthalten sind, gelten
diese nur bis zum 15.12.2020. Danach wurde die Nutzung der Speiseséle durch die Corona-Verord-
nung untersagt.

In die Beantwortung der Anfrage wurden im Sinne der in Frage 1 erbetenen Auflistung nach Studen-
tenwerken nur die von den niedersachsischen Studentenwerken bewirtschafteten Mensen einbezo-
gen.

1. Wieviele Hochschulkantinen in Niedersachsen sind oder werden voraussichtlich im Win-
tersemester 2020/2021 getéffnet (Auflistung nach Studentenwerken)?

Die Angaben kénnen der nachstehenden Ubersicht entnommen werden:

Studentenwerk Goéttingen 2
Studentenwerk Hannover 6
Studentenwerk Oldenburg 6
Studentenwerk Osnabriick 4*
Studentenwerk OstNiedersachsen 8*r*

* Ab Januar 2021 voraussichtlich funf Mensen.
ke Zusatzlich werden weitere sechs Ausgabestellen per Foodtruck angefahren.



Niedersachsischer Landtag — 18. Wahlperiode

Drucksache 18/8268

2.  Wie viele dieser Kantinen verkaufen ihre Speisen ohne vor-Ort-Verzehr und aus-

schlieBich to-go?

Die Angaben kénnen der nachstehenden Ubersicht entnommen werden:

Studentenwerk Goéttingen

0

Studentenwerk Hannover

0

Studentenwerk Oldenburg

0

Studentenwerk Osnabriick

4

Studentenwerk OstNiedersachsen

8*

* Zusatzlich werden sechs Ausgabestellen per Foodtruck angefahren.

3. Wieviele Mensen in Niedersachsen bieten einen , vor-Ort-Service* an?

Der Vor-Ort-Verzehr in den Mensen der Studentenwerke ist entsprechend der aktuellen Corona-Ver-
ordnung seit dem 16.12.2020 nicht gestattet. Daher beziehen sich die Angaben zum Vor-Ort-Verzehr

nur auf die Zeit bis zum 15.12.2

020

Die Angaben konnen der nachstehenden Ubersicht entnommen werden:

Studentenwerk Goéttingen

Studentenwerk Hannover

Studentenwerk Oldenburg

Studentenwerk Osnabriick

Studentenwerk OstNiedersachsen

o|o|o|O|N

4. Bei welchen dieser Mensen werden Speisen in einem Einwegbehéltnis verkauft (Auflis-

tung nach Hochschule)?

Die Angaben kénnen der nachstehenden Ubersicht entnommen werden:

Studentenwerk Goéttingen

Georg-August-Universitat Gottin-
gen

Auf Nachfrage werden gegen
0,30 Euro Aufpreis die Spei-
sen in Einweg-Aul3erhaus-
schalen ausgegeben.

Studentenwerk Hannover

Leibniz Universitat Hannover und
Hochschule Hannover

Auf Nachfrage erhalten Stu-
dierende gegen 0,65 Euro
Aufpreis die Speisen in Ein-
weg-Aullerhausschalen.

Studentenwerk Oldenburg

Carl von Ossietzky Universitat
Oldenburg, Jade Hochschule und
Hochschule Emden/Leer

Auf Nachfrage und gegen Auf-
preis Einweggeschirr moglich.

Studentenwerk Osnabriick

Universitat Osnabriick, Hoch-
schule Osnabriick und Universitat
Vechta

In allen geo6ffneten Mensen
werden Mehrwegschalen und
Einwegschalen fir den to-go-
Verzehr angeboten

Studentenwerk OstNieder-
sachsen

Technische Universitat Braun-
schweig, Ostfalia Hochschule fiir
angewandte Wissenschaften,
Technische Universitat Clausthal,
Universitat Hildesheim, Hoch-
schule fiir angewandte Wissen-
schaft und Kunst Hildesheim/Holz-
minden/Géttingen*, HBK Hoch-
schule fur Bildende Kiinste Braun-
schweig und Leuphana Universitat
Lineburg

Die Speisen werden groften-
teils im Einwegbehaltnis ver-
kauft. Zum Test wird bereits
an zwei Standorten Mehrweg-
geschirr angeboten.

* Der Standort Géttingen der Hochschule fur angewandte Wissenschaft und Kunst Hildesheim/Holzminden/Got-
tingen wird durch das Studentenwerk Géttingen betreut.
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5.  Welche Griinde werden fiir die Nutzung genannter Wegwerfbehéltnisse genannt?

Studentenwerk Goéttingen Nachfrage sehr gering. Fir Studierende, die sich nicht in
den Speisesaal setzen wollen, da sie z. B. zu Risikogrup-
pen gehdren.

Studentenwerk Hannover wird zukiinftig nur noch den to-
go-Verkauf in Mehrwegverpackungen anbieten. Die Weg-
werfbehdltnisse sind ein Altbestand, der nach Abverkauf
vollstéandig entfallt.

Die Nachfrage nach Mitnahmegerichten ist so gering, dass
ein Pfand-Schalensystem wirtschaftlich bisher nicht um-
setzbar ist.

Der Gast kann selbst wahlen, ob Mehrweg oder Einweg.
Die Mehrwegschalen sind in ein Pfandsystem integriert.
Der Verkauf des Angebots erfolgt ausschlie3lich zum Mit-
nehmen.

Studentenwerk Hannover

Studentenwerk Oldenburg

Studentenwerk Osnabriick

Studentenwerk OstNiedersachsen

6. Welche Mensen gestatten fiir den to-go-Service das Mitbringen eigener Behaltnisse?

Grundsatzlich gilt flr alle gastronomischen Betriebe der GroR3gastronomie, dass ein Hygienekonzept
gemal den HACCP-Richtlinien (Verordnung zur Nahrungsmittelhygiene) angewendet wird. Dies gilt
auch in den gastronomischen Betrieben der Studentenwerke in Niedersachsen. Danach diirfen keine
Kundenbehéltnisse Uber den Tresen entgegengenommen und vom Mensapersonal mit Speisen be-
fullt werden. Den Studierenden steht es frei, nach den Kassen die gekauften Speisen in eigene Be-
haltnisse umzufillen. Teilweise stehen hierzu extra Umpackstationen zur Verfligung.

7. Wann werden entsprechende Einwegbehéltnisse voraussichtlich wieder durch Mehr-
weggeschirr getauscht?

Wenn der Vor-Ort-Verzehr wieder gestattet ist, erfolgt er grundsétzlich in allen Mensen in Niedersa-
chen mit Mehrweggeschirr.

Fur den Au3er-Haus-Verkauf gilt:

Studentenwerk Goéttingen

Keine Umstellung geplant, da die Nachfrage sehr gering ist.

Studentenwerk Hannover

Nach Abverkauf der letzten Einwegschalen.

Studentenwerk Oldenburg

Entféllt, da auch derzeit standardméaRig Ausgabe in Mehr-
weggeschirr.

Studentenwerk Osnabriick

Mehrwegschalen und Einwegschalen werden bei Mensa to
go auch dauerhaft wahlweise angeboten.

Studentenwerk OstNiedersachsen

Es wird zum Test bereits an zwei Standorten Mehrwegge-
schirr (REBOWL) angeboten. Eine Ausweitung des Ange-
bots ist fir das Sommersemester 2021 flichendeckend ge-
plant. Die genutzten Einwegverpackungen bestehen aus
Zuckerrohr. Dies ist eine umweltfreundliche und klimaneut-
rale Verpackungslosung, die ohne zusétzliche Beschichtun-
gen auskommt.

(Verteilt am 08.01.2021)




	Kleine Anfrage zur schriftlichen Beantwortung gemäß § 46 Abs. 1 GO LTmit Antwort der Landesregierung
	Anfrage der Abgeordneten Eva Viehoff, Volker Bajus, Detlev Schulz-Hendel und Imke Byl (GRÜNE)
	Antwort des Niedersächsischen Ministeriums für Wissenschaft und Kultur namens der Landesregierung 
	Einweg statt Mehrweg - In welchem Ausmaß kommt Einweggeschirr in den niedersächsischen Hochschulkantinen zum Einsatz?

